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MellMnMM ^ul Macher Mung Nr. 227.
(2231—3) Nr. 4881.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts«G>2u<
oiger nach de» verstorbenen Giacoms

S b r l z a j in Senoselsch.
Von dem l . t. Bezirksgerichte in Se»

noselsch <n Krain werden diejenigen, welche
als Aläubiger an die V er lassen jchafl de«
am 11. Septembl, 1874 in Senoi tsch
ohne Testament verstorbenen protololl'eittn
Handelsmannes und Realllütenbesitzers
Oiacomo Sbrizaj in Senofetsch eme ^or<
derung zu stellen hüben, aufgefordert, bei
diesem Gerlcht« zrr Anmeldung und Dar»
thuung ihcer «nsp'üche den

12 . O l t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Vetlasfenscbaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemcl«
deten Forderungen erschöpft würde, tem
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht ocbührt.

H. l. O zirls»jer,cht Senoselsch, am
18. September 1874.

(Xss i—3) Nr^1405.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietimg.

Bon dem l. t. Vez,rlSgerichte Ielstriz
»ird delannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa
Hodnll von 3eistr,z d«e mit Bcscheide
vom 7. August 1873, Z. 6825, auf den
13. Februar 1874 angeordnet gewesene
drille kfec. Feilo«elung der dem Michael
Hüt oon Grafenbrunn Nr. 33 glt,ör>gen
sleallat mit Beibehaltung des QrleS,
der Stunde und mit dem vorigen An«
hange auf den

13. O k t o b e r 1 8 7 4
übertrugen worden.

K. l . Ve;,ll«gericht Feistriz, am 16ten
Februar 1874.
( 2 3 1 6 - 3 ) Nr7 25827

RcassumienlNli
erccutivcr Oeildietnng.

Vom l. ?. Bezirksgerichte Slltlch wird
kundgemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Fl<
nanzprocuratur für Krain in Vertretung
des hohen »era,« und dcs Glunden'la»
stungefondes d»e mit dem Veschclde vom
10. Februar 1K74, Z. 540, auf den 28,len
Apl, l 1874, an««oldn«te und Kit eem
Veschclde vom 27. April 1^74, Z. 1455,
siftieite dtilte cfecutioe Fcllbiclung t>er
dem Fran^Voue uehürige., Realilül Nc>f.-
Nr. 108' / , »ä We^elourg im Neussu-
»lerungsw^ge auf den

15. O l t o b e r l . I . .
vormittags um 9 Uhr, und mit dem vo-
rigen Anhange angeordnet worden.

« . l. Bezirlsgerlcht Slltlch, am 10ten
August 1874.

^iMi—s) " Nr7k937.

Zweite ezcc. Feilbictung.
Bon dem l. t Vezlrlsgerlchle Felstoz

wird bekannt gemacht, daß zu der in der
sftcntwnssache des Herrn Io j l f Dom-
ladis oon Feiftriz ge»jtn Anlon Helsi^l
von Prem Nr. 8 poto. 3 ft. o. ». o. mit
Bescheide vom l i t . I uu i 1874, H 5052,
auf din 18. September l874 anströmten
elfte« Mtülfnlblelung kein zta^ftuftl^er
erschienen ist, dahrr zur zweiten auf den

3 0 . O k t o b e r 1 8 7 4
a,'geordn»ten Feilbietung geschrillen wer-
den wird.

Zugleich wlro den unbekannt wo be>
findllchen Ta^lar^l i iubigtrn Manu He K.
iak, Aul«, Heisial, Siloefttr Hel i ia l ,
Michael Heiscal, s^anz H^öiat, Jakob
Htscu l und Josef Hrrbiat, alle oon
Prem erinnert, daß ihnen zur Wahrung
ihrer Rechte bei der Fe»lbi«tung und oll-
siiuiaer Meiftbolevellhellung Herr Fri,nz
Vtniyer von Dorneag zum cur^tor aä
^ w m «usgtsttlll und ihm die b.zu^llchcn
«"Ubillln zvgeft.llt worden stnd.

(1974—3) Nr. 3055. ^

Reassumierung dritter
erecutivcr Feilbictung.

Zur Vornahme der in der Executions»
sache der l . l . chmanzprocuratul nom. des
hl hcn Aerais und Glundentlaslungsfon»
des gegen Johann Kusteuc aut» Rela pcto.
57 ft. 89»,, lc. s. A. mit Nlscheld vom
1. Dezemorr 1873, Z 7890, auf den
16. Februar 1874 anvcraumten und so»
hin sislierlen drillen execulwen Feildietung
der Realität Urd.-Nr 221. kol. 290 »ä
Sittich wurde »m Reassumierungswege die
neuerliche Ta^satzung auf den

2 0 . O l l o b e r 1 8 7 4 ,
früh 10 Uhr, in der Gerlchtslanzlel an-
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 20sten
Ma i ^874.

(2307—2) Nr. 3226.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

i^om l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
»lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mart in Kiler
von Großdorn, dc.rch Dr . Graltooii! lejp.
dessen N'illetweiligen Slelloertreter Dr .
Üosla, die ex«ulloe Versteigerung der dem
Anton Pirman Gcbs. von Poveifche ge-
hangen, gerichlllch auf 1983 ft. geschah,
len Realität vorkommend 8ub Rcclf.-
N l . 13^i aä Her,schift ^andsttaß bewilligt
und hlezu drei ^rllbletUllgs-Tagjahungln,
und zwar die erste auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die drutr auf den

2 2 . Dezembe r 1 8 7 4 ,
jedesmal ourmmag« von 9 blS 12 Uhr, in
d« Gcrichlsllllizlel mil dem Anhange an-
geordnet wurden, daß die Psauorealilal
be» der ersten und zwetteu Feilbiclung nur
um oder über dem Schahunuswrrlh, be>
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wlrd.

Die iiicliatloiisbrdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Kicil.».nt vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zu Handen
der Ulcilationscommlsslon zu erlegen hat,
sowie das SchühunkSprolololi uno d«
Himidduchscxlract ltinnen »n der dies-
gerichtlichcn Ucglftrotur emgejehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
8 Ju l i l "74

(2055—3) Vir. 1396.

Erinnerung
au Matia H l e b u j » a und deren Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. ittezillsgerichle Kronau

Vird der Maria Heb^jua und deren
allsälllgen Rechtsnachsol̂ ern hiemlt er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerlchle Monlla Smolcj von Aßllnn dic
Klage puuow Beijährl- und Erloschcn-
erlläruli^ oer auf der Realltäl 3ul> Urb.«
Nr. 540 aä Herischaft WeißenfelS zu
Äßling mit dem HeilatSoertrazje vom
21, Juni sichcszjcsllllltn Hciralsgulforde-
rung der Mar«a Hl.bajna per 250 si.
C. M. , im Rest« per 114 ft 16 kr. C. M .
s. A.. «üb l)r2S8. 12. August 1874, Zahl
1396, hierumlS einuebracht, woiüver zur
lummlllischen Bethandlung die Ta^sayung
auf den

20 . O l l o b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhang deS § 18
ulleih. Hnlichließung vom 18. Olloder
1845 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« den l. l. Erblonden abwe«
send sind, so hat man zu deren Pertlelung
und auf deren Gefahr und Kosten ren
Herrn Anlon Hr,bar von Kronau als
cuiRtor »ä uctuiu bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Ze,t feir.s, erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und dlesrm
Gerlchle namhaft machen, ü> erhoupt im
ordnungsmäßigen Wege «infchrelten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen

Schritte einleiten löu««, widrigens diese
stechlssache mie dem aufgcttellten Cmator
nach den Bestimmungen der Gerichtbord»
nun î verhandelt wcldm wlrd und die Ge»
tlaglen, welchen es übrigens freisteht, ,hre
RecylSbehelfe auch dem benannten Eurator
an ole Hand zu geben, siH die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen jelbst
belzumessen haben werden.

K. l . Gezirlsgcricht Kronau, am
12. «ugust 1874.

" ( 2 0 2 0 - 3 ) Nr. 3117.

Erillnerung
an Josef M u r n l g , Iozef K l a n d e r ,
Simon Preschern , D>. I oh . Albert
P a f c h a l t und Helena Rejch und deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirtsgelichte Rad-

mannsdorf wird dem Josef Murnig, Io«
sef Klander, Simon Prefchern von Go-
riha. Dr . Johann Alliett Puschali von
Lalbach und der Helena Rcsch von Möjch.
nach, alle unbekannten Aufenthaltes, und
ihier allsälligcn unbekannten RechtSnach-
folger hiermit erinnert:

Es habe AgneS Zupan von Vlgaun
nun m Leslouza wlder dieselben die Klage
auf Verjährt» und Elloschenertlarung der
auf ihren Realitäten imk Rcls.Nr. 402
und 972, Post.. Nr. 27 ää Herrschaft
Radmannsdorf hastenden Satzposten und
zwar:
a) Des Josef Murnig aus dem Urtheile

vom 31 . Dezember 1831, auS der
Apell.»Verordnung vom 20. Seplcmher
1832. Z . 7638, aus dem Endurlheile
vom 3. Ju l i 1833, aus der Apell.-Bcr-
ordnullg vom 31. Jänner 1835. Z^hl
13519, auS dem Deciete des ubeinen
G.r'cttphofcs vom 29. Jul i 1835,
Z. 4495.16^ und E«desadleq>!Nusp>o»
totoues vum 26. M ü z 1836, Z^hl
14> 2, M o . Schat,tlN!s(,hcs p > 26.) ft.
30 lr., o.r ÄpeU.-Kost:n per 4 ft. 15 tr.
und der sonstigen RechlStusten per
223 ft. 23V, lr.,

b)des Josef «lunder aus dem Urtheile
vom 31 . Dezember 1 8 3 l , uus der
Npell.-Verordnung vom 20. S plember
1^32, Z. 7669. aus dem U.lheile
vom 3. Juni 1833, aus der Apell.«
Verordnung vom 31. Jänner 1835,
Z. 13589, aus dem Decrete des l. t.
obersten Gerichtshöfe« pom 29. Jul i
1835, Z. 4494 und EideSablegungs«
Protokolle vom 26. März 1836 poto.
Schadenersatzes per 244 fi. 16 t,. der
Avell.-tt'sten per 4 ft. 15 lr. und der
Prozeßtosten per 223 ft. 23 ' / , lr.,

o) de« Simon Preschern aus dem Urtheile
vom 31 . Dezember 1831, Ap.ll.-Ver-
ordnung vom 20. September 1832,
Z. 7640. auS dem Urtheile vom 3len
Ju l i 1833, Np «.«Verordnung vom
3 l . Jänner 1535, Z. 13588, aus dem
Decrete vom 29. Jul i 1835, Z. 4493
und aus dem Vescheide vom 18. Juni
1836, Z . 4543 pow. Schadenersatzes
per 453 si. 15 tr., Apelltoslen per
4 fl. 15 lr., der Prozcßtosten per
223 fl. 23 ' / , kr.;

ä) de« Dr. Johann Albert Paschali aus
dem Urtheile vom 22 August 1833
per 119 ft. 33 lr. o. 8. o. und

o) der Helena Resch auS dem Cliever-
trage vom 27. Oltober 1819 per
4(10 fl. sammt Naturalien

nub p lan . 31. Ju l i 1874, g . 3117, hier.
«erlchlS eingebracht, worüber zur münd«
Uchen Verhandlung die Tagsatzung aus den

20. O l t o b e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
^orenz M»zi,a,c von Moschnach als ou-
lator »ä aotum auf ihre Gefahr und
Kosten besleUl wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
oerständlat, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhel
namhaft zu muchen haben. widrlqenS diest
Rechlssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l . Vezirlsgericht Radmannsdorf, am
1. «uaust 1874.

(2318—3) Nr. 8539.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte F^ liliz

wird im Nachhange zu dem Edictl vom
11. August 1874, Z. 7408, in der ̂ «<
cuttonssache der Franz,Sta Vici i , twM
Blas Tomsit oon Feist»iz, gegen .iosts
Sorohar oon Zal.i jc M o . 200f i . o.».e'
bekannt gemach«, oaß zur zweiten vleal«
feilbietungs<Tagscitzung am 11. SepllN-
ber 1874 kein Kauflustiger erfch.enel» i>t,
weshalb am

13. O l t o b e r 1 8 7 4
zur dritten Tagsahung geschritten u>erd<n
wird.

K. l . Bezirksgericht Felstriz, am Utt«
September 1874.

(2310—3) Nr. 3295.'

Betanntmachung.
Vom t. l . Dez.llsgerlchle Lnl^l lvlld

betannl gemacht:
<tS sei üocr daS Gesuch dcS 3 '«^

Herman äo iirasg. 1s. Ma l 1^74. Z ° ^
4295, in die Hmlcitmlg des Belfahl«"«
zur Amortlsierullg der lHlno:rlelbu»'g ^
al.f der Ncalltät dcs GesuchslclltlS su"
Urb.-Nr. 235, tow. I I , x ^ . 197 lnlo.ge
Uebergubsvertra^es ^um O. Jul i 1 ^
für d,e Forderung deS I^lob H'lwa"
per 220 ft. und für die Kordel ung " l
Gerlraud Herman per 200 ft. seit 3llN
September 1808 haftenden Pfandltchl"
bewilliget worden.

Es werden daher die obbenannten.u^
bekannt wo befindlichen Tabula» glaubt',
deren allsälllgru uudelannltN Elbe" ^
Rlchlsnachsoluer, sowle alle, welches
d«cje Hypulh.lalforderuugcn AnjplUcht"'
h.brn, uula>foldelt, dllse lau^steus

bis 1. O k t o b e r 1 U 7 b
fo gew ß hiergellchlS anzumelden, <l
wldrlgens nuch «lbluuf dlczer Fr>Y ^
wc.leleS Ansuchln mit der U m o r l ' s " ^
V0lgefangen »ourdc.

K. l Bezirksgericht Lillai, am !""
Juni 1874.

(1643—3) Nr. 50^-

Erinnerung
an A n d r e a s G o l o b i t und desst"
unbekannte Clbl l , und Rechtsnachfol^'

Vom k. t. slüdt. beleg. V e z i r l e g " ^
Rudolfswerlh wird dcm Andreas < ^ '
und dessen unoclanllttn Elbcn und 3i»"
nachlolgern hlemil erinnert:

Es habe wieder dieselben bei diese
Gerichte Andreas Pajer oon Ouberje dw"
Herrn Dr . Stede die ttlagc auf ^l""./h.,
l,ung der Ersiyung deS Hubthelle« " '̂
Nr. 279 aä herr,ch^ft RupertSho "'
Gcstattung det Umschrcibung auf d " ' » " ^
eingebracht, und es lei zur o rde l t t ^
mündlichen Belhandl.mg dieser W «
suche die Tagsatzung auf oen

23 . O l t o b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichtö " ^ >^t
Anhange des § ii9 a. G. O. auacol"
worden. .̂ >l

Da der Aufenthaltsort der G" l , ^
diesem Gerichte uubctannl und t»l' , ^
vielleicht aus den l. l. Erblanden abn"» ^
sind, so hat mau zu deren VerW ^
den Herrn Dr . Josef Rosina, ^ " ^ u w
R'ldulfswerth, als curator a" ^
bestellt. hell«

Dieselben werden hievon 5" zu
Ende verständigt, damit sie aliens«" ^
rechter Zei t selbst erscheinen o d " ^ „
einen andern Sachwalter bestellel« ^
diesem Gerichte namhaft machen, " ^ " tt"
im ordnuugstnah'utn Wege e ' " ' ? , ^
und die zu chier Veltheldlgung " ' , ^ „s
lichen Schritte «inletten tönneu. « " " ^ l l -
dicse Rechtssache nur mit dein aul^ ^
ten Eura lor nach den Gest immu«'^ ^
Gerichlsordnung verhandelt welvel ^
die Geklagten, welchen es übrige" ^
steht, ih.e RechlSb.helsc auch " " ^
nannten Eurator an die Hani» 5" ^ 5 -
sich die au« ihrer Verabsaumung " ' ' ^l>.
den Folgen selbst beizumessel' habe»'u/

Rudolfswerth, am 12.9«"! " '
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D i e Seeger'sche «?9«->«>

M r i k landumlhschastlichel Maschinen
i » ^ . R T ß ^ 8 t > A K i ' ^ ' ( B a i e r n )

"Hl l ^ ihre gntyedauten, lristnngsfUhi'gen Dreschmaschinen mil Pntzerei, Dreschmaschinen m«
Hchllttler, Futtcrschneidmaschinen, Scheiben-, Bocl- und liegende Göpel solide Abnehmer,

»le unener Wechselstuben Gesellschaft,
Wien , Stefanbplatz 1 1 , cmitlicrt auf den Ucberoringcr lautende

It»8WS«UW«ZKS»«»«
'n Appoints î  ft. 50, 100, 500, 1000 und 5000 uud verzinst dieselben bis »uf weiteres bei

vläglger jtUndl^uug mit 4^/, "/,,
:l0 „ ,. „ 5'/,°/«,
«0 „ ,. „ 6 °/«.

Die Kasscüscheiiie löniicii auch blicstich gclUndigt werden.
Die „wiener Nüechsetstuben-GrseUschafr" empfiehlt sich zum Kaufe und Hter,

l'Ulfe von StaatHpapiere», Vosen, Eisenbahn- und Bankact ie«, «pr io r i lä leu ,
v fandbr ie fen , wolv« uud H i l l i c rmünze», Coupons lc. Bc, (ifftctcutäujeu weidcu
ungrtüudlgte Kussenschelne an Iahluugsslalt angcnonlmcn, Äuslläge für die wuner uud fremden
Korsen wcrdm prompt effectmcrt; Accredltive und Wechsel auf alle größeren Plätze des I n - und
Alande«. (1575-13)

(2300-^2) Nr. 4549.

Executive Feilbietung.
Korn t. t. Bezirlegcrlchle Wlppllch

^>ird belannt gnnuchl:
Es wurde übec Ansuchen d ŝ Johann

^etb.zan, durch Dr . Kozar, gegen die
Ulllldrij. granz-sla Terbizan von Gacc,
durch bclen Bolmund AlldrcaS Flrjalöiö
von Gvie wcgcn aus dem Zahlungsauf»
trage vom 1«. März 1873, Z, 1^53,
schuldiger Restforderung per 900 ft., full«
laufenden 6"/„ Inlelessm, Klagstosten
per 7 fi. 75 u., Utthellsperzenlualgebühc
und aus laufenden ExecuiionStostcn die
fltc. Iellbietung der dem letziern gehörigen,
lm Glundbuche Herrschaft Wlppach 3ud
wm. X X I I , M ^ . 181, und Premerslem
^ud tom. V, pa^. 161, vorkommenden,
auf 8W fi. 0. W. bcwerlhelen Realitäten
und die Reassumlerung der mit Vcschetd
v°m 4. November 1873, Z. 4752. be-
willigten aber mit dem ReasjumicrungS.
rechle sistierlen exec. Fcilbletung der eben
detfelben gehörigen, auf 2505 f l . gcfchätz-
ten, im Grundbuche der Hrrrjchaft Wip-
pach Lud win. XX111, ^a^. 204 und 210,
Schlwlhhoscn tom. 1, z>28. 3 und Slapp
z>kß. 174 und <i35 vvltummendcn Nea-
lllalen bewilligt und weiden zu deren
Vornahme drei Tagsatzungen auf den

2 0. O l t o b e r,
2 1 . N o v e m b e r und
2 2 . Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Gelsutze be-
stimmt, daß diese Realitäten, fulls sie
bei der ersten und zwctten Tagsatzung
nicht um oder ubcr den Schätzungeuurlh
angebracht wetden lönnten, del der drillen
FeMctulig auch unter demselben hintan-
begeben werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
19^«ugust^1874. ^

(2302-2) " " ' Nr. 4618."

Erecutive Feilbietung.
Von deu. l . l . BezirlSgerichte Wlp-

pach wlrd hiemit bekamU gemacht:
. Es sei über das Ansuchen der Kalha«

rma Marc von Wlppach gegen Katharina
^t^>c von Slup Nr. 2 wegen aus dem
ZuhlunuSaust age vom 12. März 1874,
H. 1220, schuldigen 50 ft. C M o. 3. o.
ln dir r;cc. öfsemlichc Berllelgrrung der
bem khiern «ch0llften, im Grundbuche
Pcrrschafl Wlppach tow. X X I , 923. bO8
^Ul uttlchlllch llljvbentn Schatzul>ueu>ellhe
°°n 50ft. C. M . gewilligt, uud zur Bor-
«ahme derselben dle efec. FeilbielungS-
^agsutzungen auf den j

20. O l t o b e r ,
2 1 . November und

. 22. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
^ellchlstanzlei mit dem Anhange bestimmt
bei^ ' blch die feilzubietende Realität nur
^ ' ° " ätzten Feilbletung auch unter dem
^atzungsroerlhe an den ^ieistbietenden
Yintllngcgcben werde.
bu^3°^ ^lhätzungsprotololl, der Grund'
lünne? . ° " " " die «icitalionsbedingnissc
" ^ " " ^ ^ d ich te i " den g .
"änlichen Amtsswndeu eingesehen werdin.

w.pp«ch, «m

(2258—2) Nr. li»86.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l. <t)cz,llogellHle Möttlillg
wird belannt gemucht:

ES fei übcr Ansuchen deS Dalo Ra.
nilooiö von SoSice die exec. Fellbictung
der dem Basil Herujat von Älschlevica
Nr. 7 gehörlgui, gerichtlich auf 12(>0ft.
gelchiitzten, im Giundbuche «.ä Herrschaft
Möll l ing 8ul) Lull.-Nr. 8 8 1 , Eflrnct«
Nr. 190^/, Steuergcmcinde Druschttjch
vorlommenoen Realiiat bewilligt und hlezu
drel FulbictungS-Tagsatzunger!, und zwar
dic erste auf den

2 1 . O l t o b e r ,
die zweite aus den

2 1 . November ^
und die drille auf den

22. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal oormillugs von 9 bis 10 Uhr,
in oer GenchlStanzlei mit dem Anhange
angelrdnct woroen, daß die Pfandrealltal
bei der ersten und zwmen Fclltmlung nur
um oder über dem Schatzungewerth, be>
der dritten aber auch unter demzelben
hlntai'gegeben werden wird.

Die LlcitalionSbedingnisse, wornoch
insbesondere jeder Vicitalit vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zu Handen der
LlcllaUonScommlsslon zu erlegen hat, so
wie das Echatzungsprolololl und der
GrundbuchSepracl lünnen in der dieSge»
nchlllchen Rcuisnalur eingesehen werden,

it. l . BrzirlSgrrlchl Mott l ing, am
25. März l874.

«,2346—^) Nr. 4117.

Erecnlive

Realitäten-Vel fteigeruug.
Bom l. l. Vezirlogenchte Senoseljch

wild brlannt gemucht:
Est jei über Ansuchen der t. t. Finanz,

procuralur in Laibach, in Berlretung des
h. »erarS und GrunbellllastungSfondeS
die ê ec. Feilbiclung der dem Andreas
Lusa von Niederdolf gehörigen, gerlcht»
l,ch auf 1443 ft. g«schützlen Reallläl 8ul)
Urb.'Nr. 18'^ ^ä Hc^chust Smvseljcy
bewilligt und hiezu drei ßeilblelungs Tag»
satzungen, und zwar die e»ste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die drttte auf dm

19. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
«n der GelichlSlanzlei Senofeljch mit dem
Anhange angeordnet worden, duß die
Pfandrealllüt bei der ersten und zwei«
lcn Fcllbietung nur um oder üder dem
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch
unter demselben hintange^>.ben werden
wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Badium zu Handen
der Llcilalionöcommlsslon zu erlegen hat,
so wie das Schützul'gsprotololl und der
Orundbuchseftract können in der dieSge«
richwchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vtzlrtsgerlcht Senoselsch, am
6. «uaust 1874.

Nähmaschinen - Niederlage
enormer Größe

einzig und allein bei Gefertigtem.
Stets vorräthig und frische, nicht abgenähte

Maschinen, da selbe von hier aus weder aus»
aellehen noch darauf gearbeitet wirb (mit
Ausnahme der Ueberpiobung), und zwai:
<tchl amerilanische Us!u>nll! tto^e ^ , LäcL ;
echt amentanische v^lllnal smues edensalls
in die, Vidßen; ech! ameritanlsche vslgllUll
Lsovvr k. »llkvs fis. 24; ectil ümerltam,che
lll-iyln»! ^nuvs! Lsyvvs Ĥ  Ltlk.vs ^s. l9
i l '<i9 mit und ohne «ellelstlch; l!>l!nllvs'
^»»»t,k; Vollmann «s. 3l 6, 23; ^»,vo!«s
sl. ^ll»on, wovon die so rilomllchft bewllyr'
ten Üllvs i l , Nvmpel mit unt> ohne Beiftl
beruug; l.ittle ^»«e»-, Lesmem», l.inooln,
MlLux H, Litido, ^xps»88, I»>ius, l ir«»»^
^n^« wlener Habrllat «.

U M " Die amerikanischen Maschinen sind mit den Ursprungszertifikaten und
OnawalsckntMarlen versclien, ohne »rrlche diese Maschinen nicht echt jmd.

Garantie 5 und 6 Jahre je nach Auswahl des Systemes. Unterncht gratis.
^ 5 <̂ « . . 2 < ^ Auch auf Uatcnznhlun«en. ^ M U
daselbst befindet sich auch em sehr brdrmrnoes i.'ager von allen Farben «Rl,-

m»8LMnen8vIllv, 8pu!l«,Isn in allen Falben lind Ställen, >»l»»o»»lnen l̂,ll»s«lte>n lls!,
^»liv>n filr fast alle bestchcnden Vtähnlaschineu. (tlserne und l'blzetne ^oltteso»-»««.
LsU8tf«!ten, puppvnlleokel «. «. ° »» »» >

Vllte w,e bisher um recht zahlreiche Abnahme und zeichne hochachtungsvoll

Auswärts nimmt mein Reisender Herr 1. lilobodnlk «ujnäge bereit,
willigst entgegen und ertheilt auch zugleich auf de» Maschinen den er
forderlichen Unterricht. <lk26—ii)M

^3ö0-2) Nr. 4176.
Executive

Rcalitäten-Versteigel ung.
Vom l. l. GezirlSMichle Senoseljch

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz-

procuratur in Laibach die exec. Feilbie,
tung der dem Johann Sever von Vlündl
gehörigen, genchltich auf 2173 ft. geschätz-
ten Realität Urb.'Nr. 54 aä Gut viuß.
dorf bewilligt und hiezu drei seilvletunul»-
Taasatzungen, und zwar die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte auf den

22 . Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im AmtSgebäuoe Senofetfch mtt dem An-
hange angeordnet worden, daß die Piand-
realität bei der ersten unv zweiten Feilble»
tung nur um oder über dem Schätzung«-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die liltitutionebedingnlssc, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote cm 10"/ , Badium zu Handen der
Ulcitation«commisslon zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungbprotololl und der
OrundbuchSeflrat tonnen in dcr dieSge-
richtllchen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bczirtbgelicht Senoselsch, am
28. August 1«74.

(N6U—2) Nr. 341.

Ozecutive
Realitätell-Herlteigelung.

Bom l. t. VeMsgenchu MdttUng
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Feltz
Haß von Mottling d»e exec, iljerstelge«
rung der dem Johann Dcrganc von GlulS-
bcrg gehörigen, «erichlllch aus 1091 st. ge-
schätzten Vical tat 2,ä Helljchast itrupp Lub
Cur.'Nr. 294 bcwlMgt und hiczu drei
Iellbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste aus den

17. O l l o b e r ,
dle zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf deu

19. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der GerichlSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Dle LicilationSbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen
der Licltationbcommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSexlract tiinnen in der dieSge»
richtltchen Registratur eingesehen werden.

K. k. OezirlSgericht Mvl t l ing, am
26. Jänner 1874.

<22<0—3) Nr. 226.

Rcassumicrultg
dritter ezec. Fellbietung.
Bon dem l. l. Äezlrlsgerlchle Möultny

wird hiemit belunnt gemacht:
Es sei ilber daS Alisuchen deS Josef

Kobelit von Tschlrnembl gegen Nllo Muc
von Zrmel wegen auS dem Zahlungs-
aufträge vom 17. Februar 186^, H. ti<^8,
sl^uldlgen 43 ft. 0. W. e. «. 0. m ole
Reasfumierung der exec, öffenlllchen Ver-
steigerung der dem letztein gehörigen, i »
Grundbuch« l̂ ä Henschajt Gradac »ub
Cur.'Nr. 56 ooltommenden Realllat «m
gerichtlich erhobenen Schähungewerlhe von
2380 ft. gewilligt und zur Vornahme
derjelben die blttle FeNbletungS-Tagintzung
auf den

20. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags um V Uhr, im OerichlSlocnle
mit dem Anhange ungeordnet wolden, daß
die flllzubirllNde Realität auch unter dem
SchätzunnSwerthe an den Meistbietenden
hinlangeeven werbe.

DuS SchützungSprotololl, der Grund«
bucheeftracl und die v>cllal«onsbedmul.ilse
lönnen bei diesem Gtllchte in den ge-
wöhnlichen Amleslunden eingesehen »erdcn.

K. l . Vezlrlegerlcht Mbltt ing, a»
13. Jänner 1874.

(2304—3) Nr. 4497.

Neassumicrung dritter exec.
Fclllmtullst.

Bon dem l. l. HlzirlSger,chte Wtppach
wird bekannt gemacht:

E» sei Über Ansuchen der l . l. Finanz-
procuratur für Krain, <n Vertretung deS

l hohen AerarS und Giundemluftungofonde«,
gegen Iofef Peetclj von Podraga wegen
C'Nbrmulmg der anläßlich eines Rüclslan»
des per 50 ft. 28 lr. gefühlten Efccution
erwachsenen und mit d»lsger«chllichlM Ve-
scheide vom 30. November 1873, Zahl

' 5245, auf 20 fl. 47 tr. aojustiellen, dann
! der weiter ausgewiesenen, auf 20 ft. ad-
s juflieilen, <o wie der weite»« noch auf-
laufenden EfecutionSloslen, abzüglich der
Thellzuhluny per 22 ft. 49 lr. die Vteas.
sumieiung der mit Ve scheide vom 19len
Februar 1874 aä Z. 131, auf den
20. März 1874 angeordnet gewesenen
uud sohln mit dem Vejcheide vom I9«n
März 1874, Z. 1392, sistiellen drit.
ten ff!cutlven Feilbieluna der dem letzten»
geh0r>gcn auf ^530 ft. ö. W. g-richilich
bcwerlheten Realttaten tom. I. P^s- 125
aä Neutofiel und tom. IV, päß. 128 »<l
Premcrstein bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

1 6 . O l t o b e r 1 8 7 4 ,

um 9 Uhr vormittags, in dieser Gerichts-
tanzlei mit dem früheren Anhange ange-
ordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Wlppach. am
26. «uyust 1874.



tt2U8-Vsrll«uif.
Da« sügel«l»»t«'!Sc!!,5llch«!,Ha»i' in ^aidach,

H t a d t , Lcklosjcrgasn' ^?r 2 , 1 ist auö
freier Hand ,u vrlauscu. Das Hau? luqt in d r̂
Mitte der Stadt, isi 2 Kwcl hock. l,üd wird
schon dort seit 18 gahrcir Weiu- und B'erschauk
mit aulem Erfolge bctnrbrn. Änirasseu da-
ielbst l ^ 8 5 5)

Mehmc MsWillt
ftnb in G l e i n i ; in dem z>,!!! A « 4 o n <ia«g»
scken Verlasse gehizrigeu Hause liis,<Verra,i Iß75
zu vrrmiethen, Nilhere Ausluuft enheill ocrtz>cr'
l«,K«»n»<or ^331-?^

l)s. Hos. 32jovio.
vis ßstortißw I?irmH vorkautd einon

sntdodriiousu Vorratii von eirea 40 Ltr.

C. J. Hamann
f9»ur goldenen Quaste"

cmptlt'Llt sein slots mit dem Neuesten (,'iit sor-
tiertes Lager von: Seiden- und Woll-Crepio,
«Gallons, Quasten, Rehiin:;c, Spangen, Woll- und

. Seideiifnnsen, schwaz und farbig Reps, Atlas,
vNoWe«se «nd Tsffctas, schwarz und farbig Seiden-

und Baumwoll-Sarmnte, Woll- und S. iden-Plüsch,
schwarz und farbig Noblesse, Faille, Alias, Moir6e-
und SiiminWBaraler, schwarz, weiss und farbig
Baumwoil-, Zwirn-, Seiden- und Woll-Spitzcn,
wejps.iiuul.i9oKwarz gifiU.untl soc.onniertiSci4<Mi-
Tüll, */4 und *<t ßlondgrund i'ür (irHiitsrhleier,
Gaie.+'rwj-Frnu, Hulm-hleier, Tüll' anglais, Ratisl-
Clnir, Moul, Crcpe-Lisse, geschlungene und j<e-
Btickte Moul-, Batist- und Leinen-Streifen, Mous-
.selio, OrgHtitin, Aermelfuller und FuUerlciiien,
Sarsinet, 'Percail, Vorhang- und Srhlafroek-Qua-
slen, weisse Vorhang-Halter, Möbel-Chenillen-1
Fcaosen und Crcpin, Wagenborten, Leinen- und i
Percail-BämJer, Knöpfe jeder Art, Seide, Zwirn,,
Nideln etc. et<\

Bestellungen nacli aufwärts worden post
wendend expediert und Gegenstands, die niclil
auf L*#er, bereitwilligst besorgt. (23(58—3)

Dr. Siebner.
Gtburlkhclflr, gcwcslncr Zlc!l»l>ar«l)l a» dt«
ersten ^l»lhcilllligln für Syphilis unl> ijaul-
klunkl»cilcn des k. k. wiener allgem. tiranllen-
haus«, lieilt in <ll)^:lu>clnn0 tl!<;cr Z n l Ulid
inl l clllsss>zsich»et»i>' E l io lgc: (^2U6—5>
H»arnri>hrenflüssl', snphilitiscdc
G» s6»würe <noch so veraltete), oh.>c
zu brennen oder zu sclilx-ldei», daher

schmerzlos,
Vla»nessckwacl»r, Pul l l i t iunen,
Fluß bei Frauen ohie Berufs
slörung und ohne ^olgeübel auf das

radicalsle.
Wien, Veopoldftal't. Aspcrnaasse
')tr . l . Ordiuatioll liigüch vo» 9 bis 2 Uhr
und von 3 bis st Uhr. -- Dmtzlag imd
Sam«!ag auch von 7 bis tt U r al'Niei«,
— Houcar milhiq. A«»tl» b r i c f l i c b

Nicht zu üllcrschcnü
Die gefertigte Kunst' und Handel«gärmcrei empfahlt sich zur Dccoiirllnig der

Gräber wie nicht minder auch zi'r Deeoricrung bei auinellahrtcn deichen und auf wällen.
Feruer sind Lorbeer-, Veilchen- ! nd sonstige Glänze und VoilquetS zn dillisssleu

Preisen aus frischen und schönste» Älumcn ;» haben
Es billet um alliiaeu Zuspruch

die Knust- nid HaMelspHierei fles ALOIS KORSIKA,
^olan^vvl»l»^t»t .^»alli'i'tr. <»;>.

Danksagung der Pestcr Versicherungsanstalt.
Wll El!d<sßeiei>ii>tfl! M a t h . Fixel und Johann Pktaus in Dberlaibach

sind obgldlalml u»c> ^rftäiic,!!,, d.,ß mis die H e f t e r Vcrsichc»uunoa«stall" l"lcl>
dm Vc,litter Hrrri, Franz T r e n i l d,'» THco.n vl>Us!s,üd'c, <iuol^a^ll hat. Änct,
fllhlen wir uns verpftichln. d> „PesterVernchcrungKnnftull" l,cstcn« ^,i empfhl'»
Ul»d insbesondere dcn, Hauplaße, t>u H.»n, F»nnz T r c m l >ur dic jchnrlle Elhkbui.n
und conecle Vcglelchilug des Lchaoens dcn vervmdllchum Da^t ;n la^cn.

Ol- r r l a , bach. 2. Oltobcr 1874. (2^Z4)

Daß d.. Obgenannten die «olle En.schadigun«, " ^ ' ^ " ' ' 0 " " « ^ " . 104.
r,hallen. wi»s beslä'iqt ,«», 0^4»»» 207

Gemeindeamt Dberlaibach, " " "l»u8
2. Oliuber I«?4,
Ogrin in. p

L( )ealitctts-Veränderung.
Gefertigter zeige hiomit ergebenst au, dass ich mein bisnuii im Kollnuinn'schen Hause

nächst dem Theater befindliches Geschäft ins

M i f i t t H l Bf. 51, Sterillee,
in das ehemals von Herrn F r a n z F i n k innegehabte Localu übertragen habe.

Gleichzeitig danke für das mir bis nun bewiesene Vertrauen, und werde stets bemüht sein,

meine geehrten Kunden wie bisher durch gediegene Anfertigung und aparte Stolle glmclisatu

eines besseren wiener Geschäftes' z" bedienen.

Hochachtungsvoll ergebenst

JoLWilL Strecker,
Oivil- und Militiirschneider.

Viehsalz
ä fl. 3 pr. Zentner ab Fabrik, im gan-

zeu oder in kleineren Partien. (2372—3)

Aug. Tschinkel Söhne.

Hausende
üu:i

Geschlechtskranken
und dlilch l?,la»!le !,l!d ÄuH»cnwelsuN' '
gen wcsckwäcbte fanden durch da« !,'c, ^
icn« in 71 Auslaste» >

225.000 ^emplare
ver!?reitctc B o m :Dr. Retails SeHisttewahruno:
ilnc l)!r!orsl,e Ecslindycit »uL Vcl'enotrnst ,
wilder. i

Das in ocm Vuche ausg^slelllc Hcil^
vci,al,rcn ist so b i l l i g w i e l l i l freicl?,
daß jeder .ttvanke du> Wlcderhlrstelili»^
»eml'l G.suüdlieil und gesn ilenen ^'edtuötraft
rasch, siclie» »no w o l i l f c i l nwarll'n
<ali!'. Zcllist Hiegierlmgen u"d TUobl-
f a h r t s b e l i ö r v e n , dciir» lldc^ die Zwecke
und (f ' r folge nnftleo Äuci^'ü cinc l)lson- !
dl̂ rc Deutschriit inmrbreilet »vurde. tonnte» ^
sia> nur ancrlciinnid darulicr älis;>ru. !

I n Rücksicht aii' die vielfacke» ?iack- ^
ad>l,ll»s;en «llsllcs Änchei«, dic »lir di? !
'?ll,0b^lltl>l«g l lc itranlrn be,weckcl!, olixe
dliiseldm auch ünr die geringste H i l f e ^
.u bicteu, waruen wir alle Kraulcn vor d icfen
2 u d c l s c k r i f t c n , und veilaune mau nur
da« in dcr (2W0 >3)
W. Pönicke'schc« Schuiliuchhaildluug in

L e i p z i g
stschieucne Well. welches durch jede Buch-
l,lM5<!iiia. silr li Gulden ,;u beziehen ist.

Wohnungs-Veränderung.

Primararzt Dr. Pestotni fc
wohnt dermalen (243?" '

Bahnliof^assc vis-a-vis der Kleiiiinayr'schtf1

Biiclxlmckcrci
und ordiniert von 2—;•$ Uhr nachmittags.

D i e Č2486-0 j

Tuchwaren-Niederlage |
des j

•foli. €<1iiizl»ci*3' i
in tiroz, HerrengHsse Nr. 18. |

empfiehlt einen reichhaltigen Vorraih von den iiiofh'riistcn, neuest*11 |
und ele^sintfstcn '

MTRock- und Hosenstoffen, *TK |
<'nj»iis(lM'. fnin/ös isc l ic und iiiländisclir Fahriratc,
sowie Loden, i^loldou, Flanel le , Wat tmol l für Herren* j
und Knabei lklehler zu äusserst billigen festgesetzten Preisen- j

Die Herren Schneidermeister erhalten auf Wunsch Mustcrkai ten« ;

| K. k. priv. allgemeine

österreichtsclie BoflenCreflit Anstalt
Hei d e r um 1. Oktohnr ' , 8 7 4 »lattKolia!)leii ( i r c J / o l t n l O f i Z i c b l l l i c ; < ' ' ' ^"' ' i l ' l l

»»jflliriffon Pfandbrief« österreichischer WAhrung der k. k. priv. n\lg<>ni°l

I todci t -Ocdil-AnstaU wurden imrlifolgoinlo Stiirrko jfi^o^ßii: r 7 |4 ,
i fl. 1 0 0 : Nr. 415), l.'j;y, 1415, 1050, I8W, 20iii. M7Ü, 417», W]i>,M

Ö72«, L'H'A), <!.%(>, «90H, 7108, 7ft79, 7641, 853G, 5)123, i>r.3a, WJW, 10,1 H», \%'i,
; 10,HH, 10,451, 10,000, 11,071, 11,384, 11,444, 11,785, 1I.0HH, 12,310, 13,!M, & ,
i 13.5JJ6, 14,207, iV-fÖS, 14,440, '5,«78f 16,00(3, 1«,H9U, 17,024, 17,144, 17,172, WU

1«,1Ü5, 18,208, 10,282, 19,633, 20,016, 20,268, 21,156, 21/17:3, «1,827, 21,871, -1 ' '0

ä fl. XOOO: Nr. 156, .'388, 460, 2408, 2468, 2742, i'909, 3:-M7, 4228, 441-% *S2p,
rir>i, 5335, 5560, 5588, 604s, 6134, 6468, 6557, 6 .81, 8885, 0032, U)t?M, /J.SgS,
11,075, Ufft32, 12,071, 13,470, 13,475, 15,060, 15,450, 15,«>0, 15,67!' KJ.0I7, ' ' ' ^ H ,
16,840, 16,064, 17,244, 17,437, 17,402, 17,505, 17,745, 18,170, IH.711, 1O,<)68, »^
10,531, 19,816, 20,302, 21,160, 22,60 \ 22,704, 23,056, 24,330, 24,bl6.

a fl. 5 0 0 0 : Nr. 13, UO, 163, «84. • , jef
Üi« Hiick7.;ililuhj{ der gc/.o^encii Pfandbriefe erfolgt vom 2. Jänner 1875 an » o l jn

(.'cnlrulkusso in Wien unrf boi dem IIuus« AI. A. von Rothschild & * m

Prauklut t n. M "
l)i« Verzinsung: dieser rstindbrinfc hört mit 1. Jänner 1875 ans. . jm-
NarhviM'zcirliiiL't», hureils hei den Iriihcren Verlosungen y.iofeno PlniHll'ri<.'(c

stalt sind Ins heul« inch«, eingelöst worden, und zwar: 0 M$bi
ä fl. 1 0 0 : Nr. 52, 02, 486, 511, 710, 1057, 1118, 1903, 1909, 2341, 2604 ^

20*3, 3033, 3223, 35 7, 36:>3, 3753, 3073, 4114, 4168, 426', 4361, -1410, 453'» ^ 4 i ,
40(16, 5"3?, 5'33, 5104, 5226, 5275, 5;J65, 5438, 5i53, 5867, ; 044, 6083, «3',1' H74/,
6373, 6525, 6030, 7478, 7520, 7536, 7712, 7934, 8231, M6»i, 8552, 850', rt(i<lb',o7l4i
8827, 8rt40, 8004, 8'.»74, 9197, 03T2, 9601. 0772, 9840, 10 2-0, 10,417, 10,0% '̂ (jl,
10,056, 11,089, 11,264, 11,276, 11,725, 11,827, ll,84r>, 11,067, )2,(»77, 12,40«. ' s i W
13,040, 13,159, 13,466, 13,551, 13,939, 14.341, 16,078, 16,4v8, 16,432, 16,537- i >>
17.H71, 17,307, 17,608, 17,720, 10,133, 19,;,05, 20,085. 20,107, 21,147. ,o. tjgBft

ä fl. 1 0 0 0 : Nr 40, 632, 1427, 2281, 2260, 2743, 2006, 3226, 3189, wj** rt\f>9t
3863, 3882, 40!Ui, 4401, 4440, 4541, 4650, 4704, 4880, 4894, 4035, 4082, 49»4, ' 4|g,
5559, 7322, 7382, 8268, 0214, 9460,0073, 10,426,11,382, 11,572, 12,283,12,29.','/^»,
12,623, 13,020, 13,186, 13,445, 13,562, 13,812, 13,070, 14,581, 14,621, M , 7 A ^ f i )
15,694, 16,371, 16,873, 18,180, 19,011, 19,086, 19,333, 19,708, 21,482. K ̂ ^

Druck und Verlag von Ignaz v. <lleium«yr ^ Febor Vamberg


